
Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 29.07.2014, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
3. Entwässerung Gebiet „Hauderboschen“, Biberach
4. Baulandentwicklung Röhrwangen
5. Baugesuche und Bauvoranfragen

- Birkenhard, Warthauser Straße, Flst. 653 – Bauantrag:
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Einlie-
gerwohnung

- Warthausen, Am Schützenberg 15, Flst. 2451 – Kenntnis-
gabeverfahren:
Neubau eines Zweifamilienhauses mit Carport 

6. Gutachterausschuss
- Einrichtung einer gemeinsamen „Geschäftsstelle Gutach-

terausschuss“ für den Verwaltungsraum Biberach
7. Gutachterausschuss

- Bestellung der Gutachter für 2014 – 2018 
8. Gewerbeflächenentwicklungskonzept für die Verwaltungs-

gemeinschaft Biberach
9. Baugebiet „Schloßgut“, Warthausen

- Sachstandsbericht
10. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Berichtigung zum Kurzbericht der
konstituierenden Gemeinderatsitzung 
vom 14.07.2014
6. Besetzung von Ausschüssen
a) Technischer Ausschuss
Ordentliches Mitglied Stellvertreter
Michael Gapp Peter Zick
Hermann Huchler Dr. Gerd Luippold
Helmut Dorn Holger Guglielmi
Anton Kloos Jürgen Keller
Richard Matzenmiller Franz Schuy
Stefanie Hofbaur-Schmid Florian Mayer

Unbekannte dringen in den Pauseninnenhof 
der Sophie-La-Roche-Schule ein
Im Zeitraum zwischen Dienstag, 22.07.2014, 11:00 Uhr, und
Mittwoch, 23.07.2014, 7:00 Uhr, haben sich Unbekannte im
Pauseninnenhof der Sophie-La-Roche-Schule aufgehalten. Der
oder die Personen stiegen über das Dach im Eingangsbereich
in den Innenhof ein. Im Pausenhof wurden die Fundsachen
umhergeworfen und der aufgestellte Tischkicker in die Bepflan-
zung geworfen. Die WC-Anlagen im Pausenhof wurden ver-
stopft. Beim Einsteigen und den Tathandlungen ist ein Sach-
schaden entstanden. 
Wer kann Hinweise über die eingestiegenen Personen oder
Wahrnehmungen im Zusammenhang mit den Tathandlungen
machen? Melden Sie die Hinweise beim Hausmeister der
Sophie-La-Roche-Schule oder bei der Gemeindeverwaltung
Warthausen (Frau Hummler, Tel. 5093-43).
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Amtliche Bekanntmachungen

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche
(4. bis 24. August 2014)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Verlag

✎

Wohngebiet „Schlossgut II“, 
3./4. Bauabschnitt, Warthausen
Verkauf von Bauplätzen an Einheimische
Das Baugebiet „Schlossgut II“, 3./4. Bauabschnitt, hat sich
als attraktives Wohngebiet herausgestellt. Von den 67
angelegten Bauplätzen für Einzel- und Mehrfamilienhäuser
sind noch 6 Grundstücke zum Verkauf übrig.
Der Gemeinderat hat die Gemeindeverwaltung beauftragt,
den Verkauf von 3 Grundstücken für Bürger aus der
Gemeinde bis 30. September 2014 im Mitteilungsblatt aus-
zuschreiben und zurück zu behalten. Der Kaufpreis liegt
unverändert bei 162,50 EUR/m². 
Die Interessenten der Baugrundstücke werden gebeten sich
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bundschu, unter Tel.
5093-16 bzw. E-Mail gemeinde@warthausen.de zu melden.



Einladung zum Seniorenausflug 
der Gemeinde Warthausen am 31.07.2014 -
Ritteressen und Kräuterarznei!
– Achtung hier die Abfahrtszeiten! –
Wie bereits angekündigt fahren wir in diesem Jahr nach Aulen-
dorf und besuchen dort das Schloss-/Spielzeugmuseum. Im
Anschluss daran begrüßen uns Junker und Mundschenk zu
einem ausgiebigen Rittermahl im alten Gewölbe des Ritterkel-
lers. (Die Räume sind klimatisiert!) Gestärkt fahren wir weiter
zum Kloster Reute, dort erklärt uns der Klostergärtner welches
Kraut gegen Magendrücken und Sodbrennen nach dem Ritter-
essen hilft! Es gibt sowohl in Aulendorf als auch beim Kloster
Reute die Gelegenheit zu einem kleinen Spaziergang.
Eingeladen sind alle Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde
Warthausen ab 65 Jahre. Nutzen Sie die Gelegenheit dem Alltag
für ein paar Stunden zu entfliehen. Auch für unsere Neubürger,
ist dieser Ausflug eine wunderbare Möglichkeit Kontakte zu
knüpfen und Anschluss in der „Dorf“-Gemeinschaft“ zu finden. 
Anmeldungen sind noch bis 29.07. bei Frau Fischbach unter 
fischbach@warthausen.de oder 5093-49 möglich. Wer nicht mit-
fahren kann, sollte sich bitte abmelden.  
Abfahrtszeiten: 
Barabein Haltestelle 9.30 Uhr
Herrlishöfen Haltestelle Kapelle 9.35 Uhr
Galmutshöfen Haltestelle Dorfmitte 9.40 Uhr
Oberhöfen Haltestelle Steige 9.45 Uhr
Röhrwangen Haltestelle 9.50 Uhr

Birkenhard Haltestelle Amselweg 9.40 Uhr
Birkenhard Haltestelle Raiba 9.45 Uhr

Warthausen Haltestelle Lourdesgrotte 9.40 Uhr
Warthausen Haltestelle Brauerei 9.45 Uhr
Alle drei Busse der Fa. Ertl fahren um 10.00
Uhr an der Raiffeisenbank Rißtal Warthau-
sen ab. Die Busse sind mit Toilette ausge-
stattet und ein Sanitäter begleitet unseren
Ausflug. Der Eigenanteil in Höhe von 10,—
EUR wird im Bus eingesammelt. Die Rück-
kehr ist für ca. 18.00 Uhr geplant. 
Die einzelnen Einstiegstellen werden wieder angefahren. 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und einen schönen
sonnigen Ausflugstag!

Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
Über den Besuch der Klasse 4a bei der Feuerwehr Warthau-
sen berichtet unsere Schülerin Lynn Keese:
Am 14.07.2014 durften wir im Rahmen unseres Feuerprojektes
die Feuerwehr Warthausen besuchen. 
Zunächst zeigte uns der Kommandant Herr Städele mit Hilfe
eines Puppenhauses, wie sich Rauch verbreitet. Bei geschlos-
sener Zimmertür bleibt der meiste Rauch im Zimmer, bei offener
Zimmertür verbreitet er sich sehr schnell im ganzen Haus. Im
Anschluss daran erlebten wir, wie man den Rauch wieder aus
dem Haus entfernen kann. Nach dieser Vorführung durften wir
mit dem Feuerwehrauto eine Runde durch Warthausen drehen.
Doch was wäre ein Feuerwehrmann ohne die passende Ausrüs-
tung? Zwei Feuerwehrmänner zeigten uns spezielle Ausrüs-
tungsgegenstände: den Wespenschutz, den Hitzeanzug und die
Kettensäge. Plötzlich kam ein Funkspruch, dass die Feuerwehr

zu einem Unfall an der Kreuzung zur Oberhöfener Steige ausrü-
cken muss. Die Feuerwehrmänner und -frauen kamen ange-
rannt, zogen sich in Windeseile um und fuhren mit lauten Sire-
nen los. In der Pause konnten wir alle noch den normalen Feu-
erwehranzug anprobieren. 
Nach der Pause führten wir eine Löschübung allerdings ohne
Feuer durch. Wir schraubten Schläuche zusammen, schlossen
sie an den Hydranten an und löschten die Büsche. In der Zwi-
schenzeit kam das Feuerwehrfahrzeug wieder vom Einsatz
zurück. Nachdem wir den Hydranten wieder zugedreht hatten,
erklärte uns der Einsatzleiter Jan, was bei dem Unfall passiert
war und was dabei die Aufgabe der Feuerwehr war. Zum Glück
musste nur ausgelaufenes Öl auf der Straße gebunden werden.
Zum Abschluss des überaus spannenden Vormittags durften wir
noch die Zentrale besichtigen.
Lynn Keese, 4a

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen:
Wir treffen uns am 30.07.2014 um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Warthausen.
Gruppe 1:
Am Do. 31.07.2014 findet um 20:00 Uhr unsere Probe statt.
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Fundtiere
Am 20.07.2014 haben wir eine Katze bei uns aufgenommen, die
in Oberhöfen in der Ulmer Steigesch gefunden wurde. Sie ist
weiblich, langhaarig, ca. 2 Jahre alt und dunkel getigert mit rötli-
che Flecken (F 177/14).
Am 14.07.2014 haben wir einen Kater bei uns aufgenommen,
der in Warthausen, in der Ehinger Str. gefunden wurde. Er ist
weiß und ca. 5 Jahre alt (F 169/14).
Weitere Infos unter Tierschutzverein im Landkreis Biberach e. V.,
Hubertusweg 10, 88400 Biberach, Tel. (0 73 51) 50 67 00, Mail:
buero@tierschutzverein-biberach.de. 

Unsere Jubilare in dieser Woche
25.07. Herr Ekkehard Eisler

Am Hang 9
Oberhöfen
89. Geburtstag

27.07. Frau Anna Gräter
Ehinger Straße 28
Warthausen
91. Geburtstag

27.07. Herr Winfried Lingenhöle
Goetheweg 3
Warthausen
78. Geburtstag

30.07. Herr Aloisius Geiselmann
Gletscherweg 15
Oberhöfen
75. Geburtstag

31.07. Frau Anneliese Höfner-Forster
Müllerweg 11
Warthausen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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Sonntag, 27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis:
11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
Dienstag,  29.07. 

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr Schemmerhofen, St. Klara: Evang. Gottesdienst im

Pflegeheim
Mittwoch, 30.07.

7.45 Uhr Warthausen: Ökumenischer Schulgottesdienst der
GS Warthausen

8.45 Uhr Schemmerhofen: Ökumenischer Schulgottesdienst
der GS Schemmerhofen

17.00 Uhr Seniorenkreis Warthausen: Singen und Grillen (sie-
he unten)

Donnerstag, 31.07.
10.00 Uhr Warthausen, Senovum: Evangelischer Gottes-

dienst im Pflegeheim
Sonntag, 3. August  – 7. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Prädikantin Imke Winter, Bad Buchau)

Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 2000/2001
beginnt im September. Alle uns bekannten Jugendlichen, die
derzeit (noch) die 7. Klasse besuchen, wurden in der letzten
Woche angeschrieben und zum Anmeldeabend am Mittwoch,
den 17. September, 20.00 Uhr mit ihren Eltern eingeladen.
Dabei soll über Inhalt und den Ablauf der Konfirmandenzeit infor-
miert werden. Das Fest der Konfirmation werden wir am 10. Mai
2015 feiern. Durch die Konfirmation im Kinderheim hat sich der
Start in diesem Jahr etwas verzögert.

Herzlich eingeladen wird zum Seniorenkreis, der sich am 30.07.
um 17.00 Uhr mit einem Grillfest und fröhlichem Liedersingen in
die Sommerpause verabschiedet. Dazu sind alle Interessierten
herzlich eingeladen.

Ü 24-Party
- Voranzeige
Die Fußballabteilung/FV SV Birkenhard veranstalten in der
Schützenkellerhalle in Biberach am Sa, 02.08. ab 21.00 Uhr ihre
Ü 24 Party. 
Feiern Sie bei der Musik vom DJ-Team Audio-Lights mit lecke-
ren Cocktails den Start in die Sommerferien. 

Singstunde Freitag, den 25.7.14 um 20.00 Uhr im Probenraum

Anfang Juli fand, mitten in der WM Euphorie, das WM-Zelten der
Gurra statt. Zahlreiche Gurra trafen sich auf dem Zeltplatz bei
Dürmentingen um dort für eine Nacht ihre Zelte aufzuschlagen.
Nachdem die Zelte
aufgebaut und die
Schlafsäcke ausge-
rollt waren, wurde am
Lagerfeuer gegrillt.
Nicht nur die WM
Spiele konnten live
angeschaut werden,
auch das fußballeri-
sche Können der
Gurra wurde direkt
auf die Probe

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Liederkranz

Narrengilde “Risstal-Gurra”



gestellt. Der Gurra-Nachwuchs forderte die „Älteren“ zu einem
Fußballspiel heraus. Im Gegensatz zu den Spielen in Brasilien
stand hierbei der Spaß und nicht das Ergebnis im Vordergrund.
Am Lagerfeuer ließ man dann den langen WM Abend gemütlich
ausklingen.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 29.07.2014 um
20.00 Uhr mit Herrn Mächler zum Singen nach dem Motto „Im
grünen, grünen Wald“ .

Sa. 26.07.2014
Böllertreffen in Erligheim
Fr. / Mi. / Fr. 05. / 10. / 12.09.2014
Voranku ̈ndigung Jedermannschießen 2014
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr
wieder sein traditionelles Jedermannschießen. Dazu laden wir
heute schon alle Familien, Gruppen, Stammtische, Vereine, Ein-
zelpersonen usw. herzlich ein. Eine Mannschaft besteht aus drei
bis fünf Personen (w/m). Geschossen werden kann dieses Jahr:
am Freitag, 05.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
am Mittwoch, 10.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
am Freitag, 12.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
Die genauen Startbedingungen erfahren Sie in Ku ̈rze auf unse-
rer Homepage unter www.schuetzenverein-birkenhard.de ! Teil-
nehmer der letzten Jahre erhalten eine separate Einladung per
Post oder per Mail!
Wir würden uns freuen Sie bei uns begru ̈ssen zu dürfen und
wünschen jetzt schon allen Teilnehmern „Gut Schuss!“

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 28.07.2014. Treffpunkt um 14.00
Uhr an der Raiba. Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishö-
fen.

Fußball - 1. Mannschaft: Vorbereitungsspiele:
Sa, 26.07.14, 15.00 Uhr SV Oberdischingen-SVB
Mi, 30.07.14 19.00 Uhr SVB-FV Neufra
Fr, 01.08.14 18.30 Uhr SVB-TSV Warthausen

Herrenfußball
Folgende Vorbereitungsspiele finden in der kommenden Woche
statt:
Sonntag, 27.07., 17.00 Uhr: TSV Warthausen I - SV Reinstetten I
Montag, 28.07., 19.00 Uhr: TSV Warthausen I - LJG Unter-
schwarzach
Dienstag, 29.07., 19.00 Uhr: SV Ingerkingen - TSV Warthausen II

Verbandsrunde
Sa. 26.07. 14:00 Staffelliga: Herren 50 - TA SSV Ulm 1846 1
Sa. 26.07. 14:00 Bezirksliga: TC Tannheim 1 - Herren 60

Sommerfest und 30-jähriges Jubiläum
Am Samstag 02.08. findet unser traditionelles Sommerfest mit
Endspielen und Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften
statt. Am Folgetag  (Sonntag 03.08.) feiern wir in diesem Jahr
unser 30-jähriges Vereinsjubiläum. Neben unseren Mitgliedern

sind auch Freunde und Gönner des TC Warthausen herzlich ein-
geladen. Das Programm der beiden Tage ist auf unserer Inter-
netseite (www.tc-warthausen.de) unter der Rubrik "Aktuelles"
bereits veröffentlicht.
Für beide Tage suchen wir noch Helfer für Bewirtung und
Kuchenspenden. Listen zum Eintragen hängen am Schaukasten
neben der Eingangstür zum Vereinsheim aus. Bitte bis spätes-
tens Montag 28.07. eintragen! 
Für das Essen am Sommerfest am 02.08. ist eine Anmeldung
erforderlich. Die Liste hierfür hängt ebenfalls am Schaukasten
aus. Auch hier bitte bis spätestens 28.07. eintragen!

Das Schützenfest ist vorbei und der Sommer-Urlaub steht vor
der Tür. Wir wollen den aus Termingründen verschobenen Rad-
ausflug, der Anfang d. Monats geplant war, nachholen und
radeln nun am
Donnerstag, den 31. Juli 2014, um 14 Uhr, ab Ortszentrum
Warthausen zur Heggbach-Mühlenwirtschaft, Maselheim

Wer nicht die Radtour machen kann, trifft sich bei der Hegg-
bach-Mühle um ca. 15 Uhr. Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein und einer deftigen schwäbischen Brotzeit können wir unse-
ren Jahresausflug in den Elsaß besprechen. Das Reisepro-
gramm steht jetzt und die Vorfreude auf 3 interessante Tage
kann losgehen. 
Bis zu unserem Wiedersehen.

Offene Zumba-Stunden im Freibad Warthausen 
jeden Montag und Mittwoch von 18.00 – 19.00 Uhr
vom 04.08.2014 bis 27.08.2014
Wer Zeit und Lust hat, kommt einfach vorbei, bringt vielleicht
noch Freunde, Familie und Urlaubsgäste mit und tanzt mit.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und jede Stunde wird ein-
zeln belegt, ganz individuell so wie es passt.
Danach besteht die Möglichkeit zum Schwimmen.  Ein warmer
Sommerregen macht uns nichts aus, die Tanzfläche ist über-
dacht.
Die Kurse finden nur nicht statt, wenn das Freibad wegen dau-
erhafter kalter und schlechter Witterung geschlossen ist. 
Dies kann 30 Minuten vor jeweiligem Kursbeginn unter 07351-
71222 erfragt werden.
Leitung: Sabine Mayer-Bolte 
Kosten:   für Mitglieder im Kneippverein 5.-€ , 

für Nichtmitglieder 6.-€  je Stunde 
zuzüglich Freibadeintritt

Mit dem Schüler-Ferien-Ticket durch das Ländle
Vom 31. Juli an bleiben die Klassenzimmer in Baden-Würt-
temberg geschlossen, denn dann heißt es wieder: ab in die
Sommerferien! Auch in diesem Jahr können Schüler mit
dem Schüler-Ferien-Ticket durch das gesamte Ländle rei-
sen – mit Bus, Bahn und Bodensee-Schiff. So wird es in der
freien Zeit garantiert nicht langweilig.
Ob zum Festival, ins Kino, zur ersten großen Liebe oder in den
Europa-Park – vom 31. Juli bis zum 14. September können
Schüler diese und viele weitere Ziele ganz einfach und günstig
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mit dem Schüler-Ferien-Ticket erreichen. Für nur 31,90 Euro
wird das Ländle rund um die Uhr zum Urlaubs- und Erlebnisland
– und als zusätzliches Schmankerl gilt die Fahrkarte auch auf
ausgewählten Linien in Bayern, Hessen und in der Schweiz. 
Mit dem Schüler-Ferien-Ticket können außerdem an Sonn- und
Feiertagen alle 3-Löwen-Takt-Radexpress-Züge genutzt und
Fahrräder kostenlos mitgenommen werden. Praktisch sind auch
die zahlreichen Vergünstigungen, die es exklusiv für Ticketinha-
ber gibt. So sind beispielsweise Übernachtungen in den Jugend-
herbergen in Kombination mit dem Ticket preiswerter. Darüber
hinaus erhalten die Jugendlichen Rabatte bei verschiedenen
Online-Shops und sparen beim Eintritt für Musicals, Cineplex
Kinos und das SEA LIFE Konstanz. 
Wer sich noch nicht hundertprozentig sicher ist, ob das Schüler-
Ferien-Ticket wirklich das Richtige für ihn ist, der kann es ganz
einfach im Schnupperangebot testen. Für nur zehn Euro können
Schüler zusammen mit einem Freund, der das Schüler-Ferien-
Ticket bereits besitzt, als Mitfahrer einen Tag durchs Land fahren
und dabei alle Vergünstigungen nutzen. Das Beste daran: Ist
man nach dem Testtag vom Ferienticket überzeugt, bezahlt man
beim Kauf unter Vorlage des Schnuppertickets nur noch 21,90
Euro. 
Das Schüler-Ferien-Ticket gilt für Jugendliche unter 15 Jahren
gegen Vorlage eines Altersnachweises sowie für alle Vollzeit-
schüler von 15 bis 22 Jahren gegen Vorlage des gültigen Schü-
lerausweises. Auch Schüler, die in diesem Jahr die Schule been-
det haben, können das Ticket ab sofort in den Reisezentren der
Deutschen Bahn AG und in Reisebüros mit einer DB-Lizenz in
ganz Baden-Württemberg erwerben. Am DB-Automaten kostet
das Ticket 31,90 Euro, bei personenbedientem Verkauf wird ein
Aufschlag von zwei Euro berechnet. 
Der genaue Geltungsbereich des Ferientickets und welche Ver-
kehrsmittel damit genutzt werden können, ist unter  www.schü-
ler-ferien-ticket.de einzusehen. 
Das Schüler-Ferien-Ticket ist eine Gemeinschaftsaktion der
Deutschen Bahn AG, der Verbände der privaten und öffentlichen
Verkehrsunternehmen (WBO/VDV) und der Vereinigten Schiff-
fahrtsunternehmen für den Bodensee und Rhein (VSU) mit
Unterstützung der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg
mbH.
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ticket gibt es im Inter-
net unter: www.schüler-ferien-ticket.de
auf Facebook www.facebook.com/schuelerferienticket

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Mütterrente für Mütter, die keine Rente beziehen

Wer am 30. Juni 2014 noch keinen Rentenanspruch hat und
bereits die Berücksichtigung der Kindererziehungszeiten bean-
tragt hat, braucht nicht von sich aus tätig zu werden. Hier sind
die Kindererziehungszeiten bereits im Rentenkonto gespeichert.
In diesen Fällen prüft die DRV die Berücksichtigung der Mütter-
rente automatisch und speichert die weiteren Kindererziehungs-
zeiten im Versicherungskonto nach. Über die Anrechnung der
zusätzlichen Kindererziehungszeiten erhält jede Mutter einen
Bescheid von der Rentenversicherung. Die Mütter, die bereits
das Regelaltersrentenalter überschritten haben und durch die
zusätzliche Anrechnung der Kinderziehungszeiten einen Ren-
tenanspruch erwerben, bekommen zusätzlich die Benachrichti-
gung, dass sie Rente beantragen können.
Etwas anderes gilt für Personen mit Kindern, die bislang noch
keine Zeiten der Kindererziehung bei der Rentenversicherung
geltend gemacht haben und für die daher auch noch keine Kin-
dererziehungszeiten im Rentenkonto gespeichert sind. Sie soll-
ten die Berücksichtigung der Kindererziehungszeiten für ihre
Kinder beantragen. Damit wird auch die Berücksichtigung der
Mütterrente geprüft.
Anträge auf Kindererziehungszeiten und Rentenanträge, kön-
nen Sie bei ihrer Wohnsitzgemeinde stellen.
Die Mütterrente gibt es auch für Väter, je nachdem, wer die Kin-
dererziehungszeiten in seinem Rentenversicherungskonto hat.

Neuer Ratgeber
Was angehende Rentner wissen sollten
Tipps zu Anträgen, Steuern und Geldanlagen
Steht der Ruhestand bevor, müssen Rentner in spe in eigener
Sache aktiv werden. Denn soll die erste Rente nahtlos nach dem
Jobausstieg gezahlt werden, müssen wichtige Unterlagen und
vor allem der Rentenantrag pünktlich vorliegen. Um finanzielle
Nachteile zu vermeiden gilt es zudem, die richtigen Entschei-
dungen rund um Versicherungen, Geldanlagen und Steuern zu
treffen. Der Ratgeber „Was ich als Rentner wissen muss“ bietet
das nötige Rüstzeug für den reibungslosen Start in den Ruhe-
stand.
Das aktuelle Buch enthält alle Neuerungen der diesjährigen
Rentenreform wie die Mütterrente und die abschlagsfreie Rente
mit 63. Der Ratgeber erläutert den Weg zum Rentenantrag und
erklärt, worauf es bei der Berechnung der verschiedenen Ren-
tenarten ankommt. Informationen zur Besteuerung von Renten
fehlen ebenso wenig wie Tipps, welche Versicherungen und
Geldanlagen zur Lebenssituation passen. Die Leser erfahren
zudem, wie sich Nebeneinkünfte und Hinzuverdienste auf Rente
und Krankenversicherung auswirken.
Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Was ich als Rentner wissen muss“, 1. Auflage
2014, kann zum Preis von 12,90 Euro in einer unserer Bera-
tungsstellen gekauft oder für   zuzüglich 2,50 Versandkosten
über das Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Sommerpause in der Bibliothek/Mediothek
und im Kreismedienzentrum
In den Sommerferien hat die Bibliothek/Mediothek

im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 31. Juli bis 12. Sep-
tember 2014 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener
Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der
Bücherei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich:
Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.

Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum hat in den Sommerferien vom 4.
August bis einschließlich 9. September 2014 nicht geöffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Oldtimertreffen: Motorräder und Automobile 
im Museumsdorf Kürnbach 
Alles, was zwei oder vier Räder, ein paar PS und einige Jah-
re auf dem Buckel hat, trifft sich am Sonntag, 27. Juli 2014,
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach zum Oldti-
mertreffen. 
Das Museumsdorf bei Bad Schussenried bietet Oldtimerfreun-
den am Sonntag, 27. Juli, ab 10 Uhr das passende Ziel für eine
gemütliche Spritztour ins Grüne. Wer mit einem „museumsrei-
fen“ (bis Baujahr 1984) motorisierten Zwei- oder Vierrad anreist,
erhält natürlich freien Eintritt und wird zu einem kühlen Getränk
eingeladen. In einem Geschicklichkeitsparcours können die
Motorrad-Oldtimer-Fahrerinnen und -Fahrer ihr Können und ihre
Erfahrung beweisen. Prämiert werden hierbei die drei ersten
Plätze. 
Vor der Kulisse der Jahrhunderte alten Bauernhäuser kommen
die Oldtimer-Maschinen besonders gut zur Geltung – hier wird
Geschichte lebendig. Die Besucher können mit den Besitzern
der prächtigen Maschinen fachsimpeln oder einfach nur den
Anblick der wertvollen Stücke genießen. Um 13 Uhr steht eine
Oldtimerweihe mit dem Bad Schussenrieder Vikar Michael Bart-
zik an – geistlicher Beistand also für die weiteren Touren. Darü-
ber hinaus sorgen die „Russ-Buben“ aus Mettenberg für zünftige
Musik-Unterhaltung, während der Damastschmied Hermann
Heck in der Museumsschmiede auf beeindruckende Weise zur
Tat schreitet.



Darüber hinaus dreht die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen
Eisenbahnvereins e.V. ihre Runden. Für das leibliche Wohl sor-
gen die Freiwillige Feuerwehr Steinhausen, die Vesperstube
samt Biergarten und der Museumsbäcker. Auch die historische
Brennerei freut sich auf zahlreiche Besucher.

Das Landratsamt Biberach informiert
Lehrfahrt für Bäuerinnen im Landkreis Biberach
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Bäuerinnen und inte-
ressierten Frauen des Landkreises Biberach am Donnerstag, 7.
August 2014, zur traditionellen Bäuerinnenlehrfahrt ein. 
Besichtigungsziele sind in diesem Jahr der Biobetrieb Gerhard
und Aaron Albinger in Winterreute, das Hackschnitzelkraftwerk
„Nahwärme Ochsenhausen“ und die Landesmusikakademie
Ochsenhausen.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter der Telefonnummer
07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biber-
ach.de.

Frühschoppen beim Öchsle:
Weißwurstfrühstück mit Musik und Dampf
Einen zünftigen Weißwurstfrühschoppen bietet die Öchsle-Bahn
am 27. Juli zwischen 10 und 12 Uhr in Ochsenhausen. Für die
musikalische Begleitung mit moderner und volkstümlicher Unter-
haltungsmusik sorgen „Die Reinerʼs“, eine dreiköpfige Gruppe
aus Neufra. Das passende urige Ambiente bietet der historische
Ochsenhauser Bahnhof: Bei gutem Wetter findet das Frühstück
dort auf dem Bahnsteig statt, bei Regen wird in das „Öchsle-
Café“ im ehemaligen Güterschuppen ausgewichen.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags. Reservierungen für Gruppen nimmt das Verkehrsamt Och-
senhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Informationen über den Beruf des Zimmerers –
das Sommercamp 
Das Bildungszentrum der Zimmerer in Biberach bietet im Sommer
(08. bis 12. September) ein Programm für Jugendliche an, die den
Beruf des Zimmerers näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und Freizeit
können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemeinbildenden
Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der Zim-
merleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen. Camp,
Unterkunft und Verpflegung für die ganze Woche kostet 120 Euro.
Für das Sommercamp sind noch einige Plätze frei, Anmeldun-
gen und weitere Infos sind möglich über das Bildungszentrum:
info@zaz-bc.de oder telefonisch 07351-44 091 0
Nähere Informationen können auch abgerufen werden unter 
http://zimmererzentrum.de/service/news/artikel/article/sommer-
camp-2014/

Für Kurzentschlossene
Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in

Europa bietet vom 18. bis 25. August 2014 im Ferienheim
Aschenhütte in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine
schöne Möglichkeit mit dem eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen
in netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spie-
len, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und eini-
ge Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kosten-
günstige Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer
DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein
eigenes Familienzimmer zur Verfügung. Da noch einige Plätze
frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: DJO-Deutsche
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.

Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter
Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann
unter Telefon 0711-6586533,  Fax 0711-625168, e-Mail: zen-
trale@djobw.de, www.djobw.de.

Burgbelebung mit 
Communitas Monacensis
Am kommenden Wochenende, dem 26.
und 27. Juli, wird die Münchner Gruppe

die Burg beleben. Ihr erklärtes Ziel ist es, den Zeitraum von der
Stadtgründung Münchens im Jahr 1158 bis zum Jahr 1330 als
München kaiserliche Residenz wurde, so detailgetreu wie nur
möglich darzustellen. So ist es möglich, die verschiedenen
Moden des Hochmittelalters direkt nebeneinander zu finden.
Doch es geht nicht nur um Gewandungen, Handarbeit und
Handwerk haben einen großen Stellenwert. Die verschiedenen
Techniken fließen dabei direkt in die Herstellung der Kleidung
ein. Nähen, Nadelbinden, Spinnen, Sticken und Netzen bilden
das Repertoire. Für den Bereich Handwerk wird der Schmied die
Esse befeuern und kleine Alltagsgegenstände wie Messer,
Nägel usw. herstellen. Der Koch sorgt derweil mit Rezepten der
damaligen Zeit für das Wohl der Gruppe. Vor allem die Saucen
und der selbstgemachte Senf dürften auch die Besucher begeis-
tern, denen gerne eine Kostprobe kredenzt wird.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de
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lassen. Die Kosten werden ab
dem 35. Lebensjahr von den ge-
setzlichen Krankenkassen erstat-
tet, wie auch die für fehlende von
der STIKO empfohlene Impfun-
gen. Die Impfung Erwachsener
gegen Pertussis hat Nachhol-
bedarf, denn aktuell beträgt die
Durchimpfungsrate nur 12,5 Pro-
zent, bei über 60-Jährigen nur
7,5 Prozent! (mso)

Impfausweis – Lücken mit
zunehmendem Alter…

Bis ins Schulkindalter helfen
die U-Untersuchungen, dass an-
stehende Auffrischungsimpfun-
gen durchgeführt werden. Sind
Kinder und Jugendliche dem
Kinderarzt „entwachsen“, werden
Impftermine zunehmend verges-
sen. Das hat dazu geführt, dass
der Keuchhusten heute nicht
mehr als Kinderkrankheit gilt.
Das Durchschnittsalter beträgt
42 Jahre.

Auffrischungen müssen in allen
Altersgruppen konsequent durch-
geführt werden. Diese Booster-
Impfungen – auch die für Erwach-
sene – erfolgen auf Empfehlung
der STIKO und meist mit einem
Dreifach-Impfstoff, der auch den
Schutz vor Diphtherie und Teta-
nus beinhaltet. Für Erwachsene
bietet sich der „Check-up 35“ an,
den Impfstatus überprüfen zu Foto: wedopress

Mit dem neuen Punktesystem,
das seit 1. Mai 2014 in Kraft
getreten ist, ändert sich eini-
ges für alle Autofahrer. Eine
ganz besondere Neuerung be-
steht im Rahmen des Punktab-
baus.

Das Aufbauseminar gibt es im
neuen Punktesystem nicht mehr.
Damit können Punkte im neuen
Fahreignungsregister nicht mehr
nach dem alten System abgebaut
werden. Von jetzt an können Be-
troffene, die einen bis fünf Punkte
auf dem Konto haben, an einem
freiwilligen Fahreignungssemi-
nar teilnehmen und dadurch einen
Punkt abbauen. Allerdings ist dies
nur einmal innerhalb von fünf
Jahren möglich. Ab sechs Punkten
ist ein Punkteabbau nicht mehr
möglich. Verkehrssünder müssen
dann warten, bis die Punkte ver-
jährt sind. Das kann je nach
Schwere des Verkehrsverstoßes

bis zu fünf Jahre und mehr dauern.
Eine freiwillige Teilnahme am
Fahreignungsseminar wird zur
Auffrischung der Regelkunde und
der verkehrssicheren Fahrweise
dennoch nahe gelegt. 

Das Fahreignungsseminar setzt
sich aus insgesamt vier Sitzungen
zusammen. Zwei Sitzungen fin-
den in einer Fahrschule statt und
decken den verkehrspädagogi-
schen Teil ab. Bei den anderen
beiden Sitzungen handelt es sich
um Gespräche mit einem Ver-
kehrspsychologen. Die psycholo-
gischen Gespräche können ab
dem 1. Mai 2014 sowohl bei der
TÜV SÜD Pluspunkt GmbH als
auch bei der TÜV SÜD Life Ser-
vice GmbH durchgeführt werden.
Wer Interesse an einem Seminar
hat informiert sich jetzt unter
www.tuev-sued.de/pluspunkt
oder www.tuev-sued.de/mpu und
meldet sich rechtzeitig zu den
Gesprächen an. (mso)

Punktabbau in Flensburg
nach neuem Punktesystem
Das freiwillige Fahreignungsseminar löst Aufbauseminar ab

Vier Sitzungen umfasst das neue Fahreignungsseminar. Grafik: mso

Rezepte und Zubereitungstipps auf www.tomateninfo.de

Welche Tomate passt
zu welchem Gericht?

Weltweit gibt es über 2.500 an-
gemeldete Tomatensorten. An
deutschen Gemüsetheken finden
sich jedoch vor allem acht klassi-
sche Sorten. Sie unterscheiden
sich in Geschmack, Größe, Form
und Festigkeit sowie - und das ist
wichtig zu wissen - in der optima-
len Art ihrer Verwendung. Wer
sich auskennt, kann die größte
Abwechslung in der Küche schaf-
fen und gleichzeitig das Beste aus
jeder Tomate herausholen. So eig-
nen sich zum Beispiel die großen
Fleischtomaten mit viel Frucht-

fleisch vor allem zum Grillen
und für Ofengerichte; Rispento-

maten zeichnen sich durch inten-
siven Geschmack aus und
schmecken gut auf dem Brot oder
zur Tomatensuppe verarbeitet;
die kleinen Mini-Roma-Tomaten
sind süß und knackig und lassen
sich am besten direkt pur als
Snack genießen. Es gilt also bei je-
der Tomatensorte zu beachten,
was die optimale Zubereitungs-
weise für sie ist. Dabei hilft die Re-
zeptdatenbank auf www.tomate-
ninfo.de mit zahlreichen kulina-
rischen Ideen für jede klassische
Sorte. (wwp/gz)

Tomatenvielfalt. mso/Foto: Tomaten-Community
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